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Beschlussvorlage 
 
Beratungsfolge Öffentlichkeit Sitzung am Ergebnis 

Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

nicht öffentlich-Vorberatung 30.01.2014  

Gemeinderat öffentlich-Beschluss 13.02.2014  

 
 
 
 
Betreff: 
 
Änderung der Geschäftsordnung des Gestaltungsbeirates 
 
 
Anlagen: 
 
Neufassung der Geschäftsordnung des Gestaltungsbeirates der Stadt Lörrach 
   
  
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Geschäftsordnung des Gestaltungsbeirates der Stadt Lörrach, in Kraft getreten am     

01. Februar 2013 wird geändert. 
 
2. Die Neufassung (Anlage 1) wird beschlossen und tritt am 01. März 2014 in Kraft.  
    
 
 



 - 2 - 

Personelle Auswirkungen: 
 
keine 
    
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 

Gesamtkosten der Maßnahmen, 
Beschaffungs-/Herstellungskosten 
 
 
 
€   

 

Finanzierung 
Einnahmen  Eigenanteil 
(Zuschüsse, 
Beiträge u.a.) 
 
€   

 

Eigenanteil 
 
 
 
 
€    €   

 

Jährlich laufende Belastung 
(Folgekosten mit kalkulatorischen 
Kosten abzüglich Folgeerträge 
und Folgeeinsparungen) 
 
€   

 

Mittelbereitstellung 
Haushaltsplan/Wirtschaftsplan 
 
bis Jahr       
 
Jahr            
 
Finanzplanung: 
 
Jahr            
 
Jahr            
 
Jahr            
 
Jahr            

 

Vorgesehen erforderlich 
 mehr/weniger 
€ € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

erforderlich 
 mehr/weniger 
€ € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ergebnishaushalt 
Profitcenter: 
  
Sachkonto: 
 
 
 

Investition 
Investitionsauftrag: 
 
 
 
 
 
 
 

 
keine 

 
 
Begründung: 
 
Die Geschäftsordnung des Gestaltungsbeirates regelt aktuell, dass die Beiratsperiode der vier 
stimmberechtigten Sachverständigen (Mitglieder) fünf Jahre dauert. Dies entspricht der 
Amtszeit der Gemeinderäte. Die Regelung hat zur Folge, dass zum Ende der Periode die 
vier Sachverständigen gemeinsam mit den Vertretern der Gemeinderatsfraktionen ausgetauscht 
werden und Erfahrungswerte, auch zu laufenden Projekten, verloren gehen können. 
 
Bei der letzten Zusammenkunft des Gestaltungsbeirates am 14. November 2013 wurde 
deshalb angeregt, die Beiratsperiode der Sachverständigen von der Amtszeit der 
Gemeinderäte abzukoppeln und auf zwei oder drei Jahre zu verkürzen. Nach Ablauf jeder 
Beiratsperiode sollte dann bei zwei der vier Sachverständigen ein Wechsel stattfinden. Damit 
wäre eine kontinuierliche Arbeit des Gremiums gewährleistet. Die Mitgliedschaft sollte zwei 
oder drei aufeinander folgende Perioden nicht übersteigen. 
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Die aktuelle Beiratsperiode endet mit der Amtszeit der Gemeinderäte 2014. Zur Umsetzung 
der oben genannten Vorschläge zum Erhalt der kontinuierlichen Arbeit des 
Gestaltungsbeirates ist die Änderung der Geschäftsordnung erforderlich. 
 
§ 3 - Zusammensetzung, Bestellung, Dauer -, Absatz 7 soll wie folgt ersetzt werden.  
 
aktueller Text: 

„Eine Beiratsperiode dauert 5 Jahre entsprechend der Amtszeit der Gemeinderäte (§ 
30 GemO)“ 

 
neuer Text: 

„Eine Beiratsperiode dauert für die stimmberechtigten Mitglieder jeweils zweieinhalb 
Jahre, wobei nach Ablauf jeder Beiratperiode der Wechsel eines Teils der Mitglieder 
vorgesehen ist. Die Mitgliedschaft sollte in der Regel zwei aufeinanderfolgende 
Perioden nicht übersteigen. Scheidet ein Mitglied während der laufenden Tätigkeitszeit 
vorzeitig aus, beruft der Gemeinderat entsprechend Abs. 6 einen Nachfolger für die 
verbleibende Zeit.“ 

 
Die Textstellen sind in der Neufassung der Geschäftsordnung in Anlage 1 durch Streichung 
bzw. Fettdruck gekennzeichnet. 
 
 
 
 
 
Schwenzer 
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